
 
 
 
 
 
 
 

GUT BERATEN 
Mag. Erich WOLF 
DIE „MASCHINENSTEUER“… 
wurde dieser Tage vom Bundes-
kanzler Kern (SPÖ) zur Rettung 
des Sozialstaates in die politische 
Diskussion eingebracht. 
 Was ist das? 
Richtiger müsste es „Wertschöp-
fungsabgabe“ heißen. Derzeit 
werden die Sozialversicherungs-
beiträge von der Lohnsumme 
(Faktor Arbeit) berechnet. Die 
Wertschöpfungsabgabe bezieht 
den Wertzuwachs von Unterneh-
men (Faktor Kapital) in die Finan-
zierung der SV-Beiträge mit ein. 
 Was sind die Hintergründe? 
Durch die Digitalisierung der Ar-
beitswelt, wird der Mensch durch 
die Maschine ersetzt. Flexible Ar-
beitszeiten, Kurzarbeit, hohe Ar-
beitslosigkeit sind die Folgen. Die 
Aufrechterhaltung des Sozialstaa-
tes kostet aber Geld.  
 Was spricht dafür, was dage-
gen? 
Dafür: Senkung der Lohnneben-
kosten; damit positiver Beschäfti-
gungseffekt; Einbeziehung über-
nationaler Internet-Konzerne. 
Dagegen: Belastet Unternehmen; 
ist investitions- und innovations-
feindlich; schadet dem Wirts-
schaftsstandort. 
 Wer sind die Gewinner, wer 
die Verlierer?  
Gewinner: Unternehmen mit vie-
len Beschäftigten; der öffentliche 
Dienst; Handel und Tourismus.  
Verlierer: kapitalintensive Bran-
chen, Banken, Versicherungen, 
Immobiliensektor aber auch Neu-
gründer, Landwirte, Ein-Mann Be-
triebe. 
GUTER RAT: Es kommt auf das 
WIE an! Keine zusätzlichen Be-
lastungen, neben den bestehen-
den sind gefragt, sondern Entlas-
tungen der Arbeitswelt, die allen 
nützen. 
 


